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A N F R A G E von Markus Bischoff (AL, Zürich), Alma Redzic (Grüne, Zürich) und Judith 

Stofer (AL, Zürich) 
 
betreffend Ausschaffungsflug nach Nigeria  
________________________________________________________________________ 
 
Wie die Sendung «10 vor 10» enthüllte, ist es anlässlich des Ausschaffungsflugs nach Nige-
ria am 7. Juli 2011 zu Übergriffen gegen zwei Auszuschaffende gekommen. Dabei wurden 
die beiden für das Kamerateam deutlich einsehbar von den anwesenden Polizisten geschla-
gen. 
 
In diesen Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fra-
gen: 
 
1. Welche Behörden aus welchen Kantonen waren an dieser Aktion vor Ort beteiligt? 

 
2. Aufgrund welcher gesetzlicher und/oder vertraglicher Grundlagen werden diese Aus-

schaffungsaktionen in Zusammenarbeit mit anderen Polizeikorps aus anderen Kantonen 
durchgeführt? 
 

3. Wurde die Ausschaffung durch Beobachter und Beobachterinnen begleitet?  
Wenn ja, aus welchen Organisationen nahmen die Beobachter und Beobachterinnen 
teil? Ab welchem Zeitpunkt konnten sie teilnehmen? Wenn nein, weshalb nicht? 

 
4. Wurden die beiden Afrikaner, die hier geblieben sind, unmittelbar nach dem Abbruch der 

Ausschaffung von einem Arzt oder einer Ärztin untersucht? Wenn ja, war dies eine vom 
Staat unabhängige medizinische Fachperson? Wenn nein, warum nicht? 

 
5. Wurde eine Strafuntersuchung und/oder Administrativuntersuchung betreffend des Vor-

falls eröffnet? Wenn ja, wer führt die Untersuchung und gegen wen richtet sie sich? 
Wenn nein, weshalb nicht? 

 
6. Wurden die beteiligten Polizisten zu diesem Zwischenfall einzeln befragt, bevor sie sich 

miteinander absprechen konnten? Wenn nein, weshalb nicht? 
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